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Durch Workshops erhalten die Verantwortlichen 
des Unternehmens Informationen und Unterla-
gen zu den verschiedenen Aspekten des Um-
weltmanagements. Dabei rücken die jeweiligen 
betrieblichen Abläufe in Bezug auf das Umwelt-
managementsystem in den Fokus. So tragen alle 
Mitarbeiter ihren Teil dazu bei, die Treibhausgas-
emissionen signifikant zu senken.

Es umfasst dabei eine Vielzahl verschiedener 
Themenfelder, unter anderem die Umweltpolitik 
und -ziele des Unternehmens, Umweltvorschrif-
ten, Materialien, Abfälle, Energie, Produktion, Lie-
feranten, Logistik, Gefahrstoffe und Dienstleister.
Die Emissionsquellen werden in drei Kategorien 
unterteilt: Scope 1 (direkte Emissionen aus eige-

nen Verbrennungsprozessen), Scope 2 (indirekte 
Emissionen aus dem Bezug von leistungsgebun-
dener Energie) und Scope 3 (vor- und nachgela-
gerte unternehmerische Aktivitäten). 

Rehm Thermal Systems hat sich zum Ziel ge-
setzt, bis 2045 in Scope 1 und Scope 2 klimaneu-
tral zu sein. Bis 2033 sollen die CO2-Emmissio-
nen in diesem Bereich bereits um 40% gegenüber 
2021 reduziert werden. Diese Ziele entsprechen 
der offiziellen Leitlinie des Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle. Um diesen ambitio-
nierten Zielen gerecht zu werden arbeitet Rehm 
Thermal Systems seit 2023 eng mit elocompani-
on aus Leutkirch im Allgäu zusammen.

Die Einführung eines Umweltmanagementsystems nach 
DIN EN ISO 14001:2015 bei Rehm Thermal Systems ist 
richtungsweisend für die Klimastrategie.
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